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Projekt „Achtung?! Radikalisierung geht uns alle an“ 

Es gibt viele Gründe, warum gerade junge Menschen 

sich radikalen Gruppierungen anschließen. 

Radikalisierung kann oft zu einem frühen Zeitpunkt 

noch verhindert werden. Mit dem landesweiten 

Präventionsprojekt „ACHTUNG?!“ setzt konex, das 

Kompetenzzentrum gegen Extremismus in Baden-

Württemberg, seit 2018 einen wichtigen Impuls, um 

Jugendliche wirksam vor Extremismus zu schützen. 

Hierbei arbeiten Präventionsreferate der Polizei, die 

Theatergruppe Q-rage - Couragiertes Theater und der Verein Inside out e.V. zusammen. 

Das Präventionsteam des Enztal-Gymnasiums, bestehend aus Frau 

Burghardt, Frau Fehrenbacher und der Schulsozialarbeiterin Frau 

Vielmeier, konnte das Projekt in diesem Schuljahr kurzfristig für 

die zehnten Klassen am ETG gewinnen.  Zunächst fanden 

vorbereitend eine Fortbildung der Lehrkräfte sowie ein 

Elternabend statt, beides durchgeführt von Polizeikommissarin 

Beatrice Suppes vom Referat Prävention am Polizeipräsidium Pforzheim.  

Zentraler Bestandteil des Projekts ist 

das Theaterstück „Achtung?!“, das 

für die zehnten Klassen am Dienstag, 

25.04.2023, im Ludwig-Hofacker-

Haus aufgeführt wurde. Das Stück 

zeigt die Geschichte von Lina und 

Tarek, die seit dem Kindergarten eng 

befreundet sind. Durch den Umzug 

von Linas Familie entfremden sich 

die beiden aber und finden Halt in 

neuen Gemeinschaften. Der gläubige 

Muslim Tarek schließt sich einer islamistischen Gemeinschaft an, während Lina in ihrem neuen 

Wohnort Anschluss in einer rechtsradikalen Gruppe findet. Beide nehmen die Ideologien nach und 

nach an. Das Stück ist dabei interaktiv konzipiert: 

Immer wieder treten die beiden Schauspieler*innen 

aus ihren Rollen heraus und beziehen das Publikum 

mit ein: „Warum hat sich Tarek so verhalten?“ „Wie 

fühlt sich Lina jetzt?“ Es wird deutlich, dass 

Radikalisierung, egal in welche Richtung, ähnlichen 

Mustern folgt.  

Da das Stück viele Fragen aufwirft und emotionale 

Themen aufgreift, ist eine Nachbereitung wesentlich. Diese erfolgte wenige Tage später in Workshops 

jeweils im Klassenverband der drei 10. Klassen durch Paul 

Marx von Inside out e.V. Die Klassen beteiligten sich aktiv 

und interessiert. Das Präventionsteam hofft, mit diesem 

Projekt nachhaltig einen wichtigen Impuls gegen 

Extremismus setzen zu können.  


